
Unabhängige Heimatzeitung mit Amtsnachrichten für Radeberg • Arnsdorf  Fischbach • Feldschlößchen • Großerkmannsdorf
Kleinröhrsdorf • Kleinwolmsdorf • Langebrück • Leppersdorf • Liegau-Augustusbad • Lomnitz • Rossendorf • Schönborn • Seifersdorf • Ullersdorf  • Wachau • Wallroda • Weißig

Jahrgang 34

07
16.02.2024

Haushaltsauflösung 
Gartenpflege 
Objektbetreuung/-pflege
und Hausmeister

S&D Träber 
info@sd-traeber.de
0174 20 85 185

die Radeberger

Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:               19.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                          14.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                         24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
17.02. Praxis Dr. med. dent. Andreas Schlichting

Goethestr. 12, 01896 Pulsnitz
Tel. 035955 / 82 00

18.02. Praxis Dr. med. dent. Anja Marzinek
An der Knorpelschänke 1, 01454 Wachau
Tel. 03528 / 44 38 00

jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.02. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200 / 25 6-0 
18.02. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 723 36
19.02. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 452 68
20.02. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205 / 599 15
21.02. Apotheke am Forst, Kamenz Tel. 03578 / 31 80 20
22.02. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 41 30
23.02. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 41 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 
Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
16.02. - 23.02.24: Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla

Tel. 035205 / 733 88

Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Dieses Jahr möchten wir Euch erstmalig in unserem neuen
Domizil begrüßen. Dies befindet sich im Sächsischen Krankenhaus
Arnsdorf, Haus A3, Hufelandstraße 15, 01477 Arnsdorf. Die Zu-
wege führen über die beiden Eingänge Hufelandstraße und
Stolpener Straße, Wegweiser auf dem Klinikgelände zeigen
Euch, wie ihr uns erreicht.

Euch erwartet unsere schöne Vereinsanlage, erweitert um ein
neues Modul für abwechslungsreicheren Zugbetrieb und mehr
Fahrmöglichkeiten. Natürlich besteht auch diesmal wieder die
Möglichkeit, das Steuer selbst in die Hand zu nehmen und per
Handregler die Züge selbst zu steuern. Wem das nicht genug ist,
der kann auch gern seine eigenen Modelle mitbringen und bei
uns auf der Vereinsanlage fahren lassen. Loks müssen hierfür di-
gitalisiert (DCC oder SX) oder einfach digitalisierbar sein (Steck-
decoder).

Da sich das Hobby Modelleisenbahn auch weiterentwickelt,
haben wir wieder eine 3D-Druck Ecke aufgebaut. Hier können
sich Interessierte über diese Technik im Zusammenwirken mit
der Modelleisenbahn informieren und 3D-gedruckte Objekte
auch auf der Vereinsanlage bestaunen. Und nicht nur das! Wir
werden auch einige Objekte zum Kauf anbieten – als günstiges
Mitbringsel von der Ausstellung. Als Beispiel hierfür seien diese
3D-gedruckten Signale mit Servo-Antrieb genannt.

Extras:
- Winteranlage im Nebenraum
- 3D Druck: Live-Vorstellung und Technik-Gespräche
- Beleuchtung: MoBaLedLib live erleben und Technik-Gespräche 

(https://wiki.mobaledlib.de)
- dass bei uns auch selbst gefahren werden kann, 

wisst ihr ja schon

Wir freuen uns auf euren Besuch.
Text & Foto: MEC Arnsdorf e. V.

Der jährliche Kindersa-
chen-Flohmarkt „Basar
rund ums Kind“ in Arns-
dorf war auch im Herbst
2023 ein großer Erfolg
und konnte dank dem
Einsatz der bestens funk-
tionierenden Elternini-
tiative die Kindertages-
einrichtungen mit erheb-
lichen Spenden unter-
stützen. Bei der Spen-
denübergabe erhielt jede
Einrichtung einen Betrag
von 677,17 €, um wich-
tige Anschaffungen für
die Kinder zu tätigen.

Die Kita Arnsdorf entschied sich dafür, zwei große Zelte anzuschaffen, die nicht nur dem Bedarf
der Einrichtung dienen, sondern auch zukünftig dem Basar rund ums Kind zur Verfügung stehen
können. Die Kita Fischbach investierte in ein neues Spielgerät für den Außenbereich der Krippe,
da das alte Gerät in die Jahre gekommen und eine Sanierung nicht mehr lohnenswert war. Der
Hort nutzte die Spende für den bereits im Aufbau befindlichen Bolzplatz im Außengelände, um
den Kindern einen neuen Ort zum Spielen und Austoben zu bieten. Der bisherige Platz konnte im
Zuge des Abrisses der alten Plattenbauschule nicht erhalten werden.

Die Freude über die großzügigen Spenden und den Einsatz des Basar-Teams war bei allen
Beteiligten spürbar. Die Kita Fischbach lud sogar zu einem gemütlichen Kaffeetrinken ein, um sich

Junge Menschen des 
Humboldt-Gymnasiums

beschäftigten sich in einer politi-
schen AG mit dem Parteiprogramm
der AfD. Zurückblickend auf die
historischen Ereignisse, während
die Nationalsozialisten agierten,
haben sich Jugendliche mit den
heutigen Tatsachen beschäftigt.

Nach der Wende wurde die Unwissenheit vieler
Menschen von windigen Geschäftemachern ausge-
nutzt. Mit falschen Worten wurden Hoffnungen ge-
weckt, die sich in der darauf folgenden Zeit nicht
erfüllten. Die Enttäuschung vieler Menschen, im be-
sonderen im ländlichen Raum, führt wiederholt zur
Irreführung. Ein 19-jähriger Abiturient und viele
weitere Schüler des Gymnasiums haben begriffen,
das die AfD weder menschenfreundlich noch welt-
offen ist. Wir wollen eine freie, bunte Welt, in der
alle die gleichen Rechte haben. Wir wollen nicht,
dass sich alles noch mal wiederholt. Wir sind die
Zukunft unseres Landes.

OV Radeberger Land - SPD

Anzeige

Ausstellung & Selbstfahrtage des MEC Arnsdorf
Am 24. und 25.02.2024 fährt die Eisenbahn erstmalig im neuen Domizil

Öffnungszeiten:
24.02.2024, 

10.00 – 17.00 Uhr

25.02.2024, 
10.00 – 17.00 Uhr

bei den Initiatoren zu bedanken. Alle Be-
teiligten sind sich einig, dass dieses nach-
haltige Projekt Menschen miteinander
verbindet und auch zukünftig weiter un-
terstützt werden soll.

Der Basar rund ums Kind in Arnsdorf
zeigt, wie durch gemeinsame Anstren-
gungen und Engagement das Wohl der
Kinder gefördert werden kann. Es ist ein
Projekt, das nicht nur materielle Unter-
stützung bietet, sondern auch Gemein-
schaftssinn und Zusammenhalt stärkt. Die
Elterninitiative agiert unter dem Dach des
Arnsdorf hilft e. V.

Am 12. und 13. April 2024 lädt der Basar
rund ums Kind zur Frühlings- und Som-
merrunde in die Alte Turnhalle ein. Hier
bitten die Organisatoren zu beachten,
dass es direkt am Veranstaltungsort keine
Parkplätze gibt. Nehmen Sie einen kleinen
Fußmarsch in Kauf, denn auch die Park-
plätze der Discounter können zu diesem
Zweck nicht genutzt werden. Die Anmel-
dung als Verkäuferinnen und Verkäufer bzw. für das Helferteam erfolgt am 04. und 05. März 2024
online unter www.arnsdorf-hilft.de.

Text: Red.; Foto: Arnsdorf hilft e. V.

Rück- und Ausblick: Basar rund ums Kind in Arnsdorf

Geldgeschenk für 
Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde
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Große Kreisstadt
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Information

Gemeinde Arnsdorf
Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Arnsdorf

zur Widmung einer öffentlichen Straße im OT Arnsdorf
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 222/50/24 vom 29.01.2024 der
Gemeinderatssitzung am 24.01.2024 hat die Gemeindeverwaltung Arnsdorf
am 05.02.2024 die Widmung der 0,060 km langen Straße mit der Bezeichnung
„Fliederweg“ (Teil 1) im Ortsteil Arnsdorf als Ortsstraße verfügt. Straßen-
baulastträger ist die Gemeinde Arnsdorf.
Es wurde folgende Widmungsbeschränkung festgelegt: Pkw-Verkehr ein-
schließlich geringem Schwerverkehrsanteil.
Eine Ausfertigung
der Widmungsver-
fügung mit Rechts-
behelfsbelehrung
und einer planeri-
schen Darstellung
der gewidmeten
Straße kann ab
dem Tag der Be-
kanntmachung in
der Zeitung „die Ra-
deberger“ bei der
Gemeindeverwal-
tung Arnsdorf im
Bauamt, 1. OG,
Bahnhofstraße 15,
01477 Arnsdorf für
die Dauer von zwei
Wochen während
der Öffnungszeiten
und zusätzlich Frei-
tag 9:00 bis 12:00
Uhr eingesehen
werden (Niederle-
gungsfrist). Die Verfügung mit der Anlage wird im gleichen Zeitraum auf der
Internetseite der Gemeindeverwaltung Arnsdorf eingestellt. 
Die Bekanntgabe gilt mit Ablauf der Niederlegungsfrist als vollzogen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung
Arnsdorf im Bauamt, 1. OG, Bahnhofstraße 15, 01477 Arnsdorf einzulegen.

Arnsdorf, den 05.02.2024
Frank Eisold, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Arnsdorf
zur Widmung einer öffentlichen Straße im OT Arnsdorf

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 222/50/24 vom 29.01.2024 der
Gemeinderatssitzung am 24.01.2024 hat die Gemeindeverwaltung Arnsdorf
am 05.02.2024 die Widmung der 0,083 km langen Straße mit der Bezeichnung
„Fliederweg“ (Teil 2) im Ortsteil Arnsdorf als Eigentümerweg verfügt. Stra-
ßenbaulastträger ist die Gemeinde Arnsdorf.
Es wurde folgende
W i d m u n g s b e -
schränkung festge-
legt: ausschließlich
Fußgänger und
Radfahrer.
Eine Ausfertigung
der Widmungsver-
fügung mit Rechts-
behelfsbelehrung
und einer planeri-
schen Darstellung
der gewidmeten
Straße kann ab
dem Tag der Be-
kanntmachung in
der Zeitung „die Ra-
deberger“ bei der
Gemeindeverwal-
tung Arnsdorf im
Bauamt, 1. OG,
Bahnhofstraße 15,
01477 Arnsdorf für
die Dauer von zwei
Wochen während der Öffnungszeiten und zusätzlich Freitag 9:00 bis 12:00
Uhr eingesehen werden (Niederlegungsfrist).Die Verfügung mit der Anlage
wird im gleichen Zeitraum auf der Internetseite der Gemeindeverwaltung
Arnsdorf eingestellt. 
Die Bekanntgabe gilt mit Ablauf der Niederlegungsfrist als vollzogen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung
Arnsdorf im Bauamt, 1. OG, Bahnhofstraße 15, 01477 Arnsdorf einzulegen.

Arnsdorf, den 05.02.2024
Frank Eisold, Bürgermeister

Ankündigung der Einziehung einer öffentlichen Straße
Der Gemeinderat von 01477 Arnsdorf hat am 24.01.2024 (Gemeinderats-
beschluss-Nr. 221/50/24 vom 29.01.2024) beschlossen, die nachstehend
näher bezeichnete öffentliche Straße insgesamt einzuziehen:
Bezeichnung der einzuziehenden Straße:
Straßenbezeichnung: ÖW Zufahrt Rittergut
Flurstück: 47/e der Gemarkung Kleinwolmsdorf
Gemeinde: 01477 Arnsdorf
Ortsteil: Kleinwolmsdorf
Landkreis: Bautzen
Straßenklasse: Eigentümerweg
Nr. der Straße im Bestandsverzeichnis: 14
Bisher gewidmete Länge der Straße (in km): 0,145
Länge der / des einzuziehenden Straße (Straßenabschnitt): 0,145
Anfangspunkt der / des einzuziehenden Straße (Straßenabschnittes):
Flst. 47/4 der Gemarkung Kleinwolmsdorf
Endpunkt der / des einzuziehenden Straße (Straßenabschnittes):
Flst. 361 der Gemarkung Kleinwolmsdorf (Alte Arnsdorfer Straße, Ortsstraße Nr. 30)
Der Gemeinderat hat am 13.09.2023 dem Verkauf des Flurstückes 47/e der
Gemarkung Kleinwolmsdorf zugestimmt (Beschluss-Nummer 202/46/23). Mit
dem Verkauf entsteht eine reine private Zufahrt zu den angrenzenden, ebenfalls
privaten Flurstücken. Damit ist eine öffentliche Verkehrsbedeutung dieses Ei-
gentümerweges nicht mehr gegeben.
Diese Ankündigung der Einziehung einschließlich der Karte kann ab dem
Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung für die Dauer von drei Monaten
während der Öff-
nungszeiten und
zusätzlich Freitag
9:00 bis 12:00 Uhr
nach telefonischer
Anmeldung unter
035200 252 0 in der
Gemeindeverwal-
tung Arnsdorf im
Bauamt, 1. OG,
Bahnhofstraße 15,
01477 Arnsdorf ein-
gesehen werden.
Sie wird im gleichen
Zeitraum auf der In-
ternetseite der Ge-
meinde Arnsdorf
eingestellt.
Gegen die vorgese-
hene Einziehung
können innerhalb
von drei Monaten
ab dem Tag der öf-
fentlichen Bekannt-
machung schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen bei der bei der
Gemeindeverwaltung Arnsdorf im Bauamt, 1. OG, Bahnhofstraße 15, 01477
Arnsdorf vorgebracht werden.

Frank Eisold, Bürgermeister

5. Förderaufruf für Projekte der Bürgerbeteiligung 
- Antragstellung ab sofort möglich

Zum fünften Mal ruft das Staatsministerium der Justiz und für Demokratie,
Europa und Gleichstellung (SMJusDEG) Kommunen und zivilgesellschaft-
liche Träger dazu auf, Fördermittel für lokale Beteiligungsvorhaben über
die Förderrichtlinie Bürgerbeteiligung (FRL) zu beantragen. Finanzielle
Unterstützung für lokale Beteiligungsvorhaben kann ab sofort und bis
zum 15. April dieses Jahres bei der Sächsischen Aufbaubank (SAB)
beantragt werden. Weiterführende Informationen unter:
https://lsnq.de/foerderung.
Neben der Finanzierung einzelner Partizipationsprojekte können Kom-
munen im Rahmen der Fördergegenstände »Modellkommune« oder
»Bürgerkommune« beim Aufbau dauerhafter Prozesse und Strukturen
für Bürgerbeteiligung unterstützt werden, zum Beispiel bei der Entwicklung
einer kommunalen Beteiligungssatzung.
Ein konstantes Thema seit Inkrafttreten der Förderrichtlinie 2022 ist
außerdem die Kinder- und Jugendbeteiligung. An dieses Interesse
und den großen Bedarfen in Kommunen, Landkreisen und bei zivilge-
sellschaftlichen Trägern anknüpfend, findet am 28. Februar 2024 das
erste Netzwerktreffen des Erfahrungs- und Beratungsnetzwerks Bür-
gerbeteiligung Sachsen (EBBS) mit dem Fokus Kinder- und Jugendbe-
teiligung statt.
Anmeldung unter www.beteiligen.sachsen.de
Insbesondere Beiräte, auch von Kindern und Jugendlichen, sind ein be-
liebtes Instrument der Beteiligung vor Ort und so immer wieder Teil
von beantragten und geförderten Projekten der Förderrichtlinie Bür-
gerbeteiligung.

Informationsveranstaltungen zur Antragstellung
Zur Unterstützung der Antragstellenden bietet das SMJusDEG im An-
tragszeitraum wieder digitale Informationsveranstaltungen an. Neben
einer Einführung zur Förderrichtlinie Bürgerbeteiligung und zum aktuellen
Förderaufruf besteht im Verlauf der Veranstaltungen die Möglichkeit,
eigene Fragen zu stellen. Um eine Anmeldung unter https://lsnq.de/in-
formationsveranstaltungen wird gebeten.
* Do, 29.02. 14.30 Uhr * Mo, 11.03. 15.00 Uhr
* Di, 26.03. 09.30 Uhr * Mo, 08.04. 11.00 Uhr
Bei größerem Beratungsbedarf gibt es darüber hinaus die Möglichkeit,
einen individuellen Termin zu vereinbaren. Das dafür notwendige An-
meldeformular findet sich im Service-Bereich auf
https://www.beteiligen.sachsen.de.

Sächsisches Staatsministerium der Justiz

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 47. öffentlichen TA-Sitzung am 06.02.2024

wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 269/47/TA/2024
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe von Bauleistungen zur Aus-
wechslung / Neubau einer Abwasserleitung DN 300 für Beseitigung der Kanal-
havarie Arnsdorf, Karswaldstraße (zwischen Karl-Liebknecht-Straße und Au-
gust-Bebel-Straße) an den Baubetrieb Dresdner Industrie- und Wohnungsbau-
gesellschaft mbH, Nordstraße 30, 01917 Kamenz in Höhe von 54.533,11 €
brutto zu beauftragen. Der Beschluss wurde mehrstimmig angenommen.
Beschluss-Nr. 270/47/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt den Antrag auf Neubau eines Mehrfamilien-
hauses, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Niederstraße 12, Gemarkung Arnsdorf,
Flurstücke 110/2, 85/6, 282/10 aus planungsrechtlicher Sicht nach § 34 BauGB
zu. Zum geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß §
36 BauGB erteilt. Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr. 271/47/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag vom 10.01.2024 zur 4. Ver-
längerung der Geltungsdauer der Baugenehmigung vom 26.03.2015 (Ak-
tenzeichen: 632.20143036) für den Neubau einer altengerechten Wohnanlage
um weitere zwei Jahre, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Niederstraße 8, Ge-
markung Arnsdorf, Flurstück 282/11, 282/23, 282/25, 85/8, 85/9 zu. Der
Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr. 272/47/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Neubau einer Garage mit
Eingangsüberdachung, Grundstück 01477 Arnsdorf OT Wallroda, Großröhrs-
dorfer Straße 11a, Flurstück 28/4 aus planungsrechtlicher Sicht nach § 34
BauGB zu. Zum geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen
gemäß § 36 BauGB erteilt. Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Frank Eisold, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 2024

Gemäß § 76 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der jeweils geltenden Fassung wird der Entwurf der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2024 mit allen Anlagen an sieben Arbeitstagen in der
Zeit vom 19. Februar 2024 bis einschließlich 27. Februar 2024 in der Ge-
meindeverwaltung Arnsdorf (Kämmerei), Bahnhofstraße 17, 01477 Arnsdorf
während der Dienstzeiten (täglich 8.00-12.00 Uhr, dienstags 13.00-18.00
Uhr, donnerstags 13:00-16:00 Uhr) öffentlich ausgelegt.
Einwohner und Abgabepflichtige haben für die Dauer von 14 Arbeitstagen die
Möglichkeit, Einwendungen zu erheben. Diese Frist beginnt mit dem ersten
Tag, an dem der Entwurf öffentlich ausliegt und endet am 07. März 2024.
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Gemeinderat in
öffentlicher Sitzung.
Hierbei handelt es sich um die Wiederholung des Verfahrens nach § 76 Abs.
1 SächsGemO unter nachrichtlichem Verweis auf die regelmäßigen Dienstzeiten.
Änderungen im Entwurf der Haushaltssatzung gegenüber dem ersten
Verfahren liegen nicht vor.

Frank Eisold, Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung 
zur Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg beschloss in seiner Sitzung
am 31.01.2024 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 17.12.1999, geändert mit den
Satzungen vom 21.12.2000, 16.12.2004, 02.04.2014 und 29.03.2018.
1. Der § 7 Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit bei Kommunalwahlen 

wird gestrichen.
2. Der bisherige § 8 Inkrafttreten wird zu § 7.
3. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 

Bekanntmachung in Kraft. 
Radeberg, den 01.02.2024

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen
hingewiesen worden ist.

Bekanntgabe der Beschlüsse
aus der Sitzung des Stadtrates vom 31.01.2024

Beschluss-Nr. SR077-2023
Nach Beratung und Diskussion stimmt der Stadtrat über den Beschluss
wie folgt namentlich ab: Dauphin, Detlev - Nein, Dauphin, Steffi - Nein,
Hänsel, Matthias - Enthaltung, Hantschmann, Dirk - Ja, Dr. Hensel,
Ulrich - Nein, Känner, Andreas - Ja, Kindermann, Jürgen - Nein, Kirchner,
Uwe - Nein, König, Ronny - Ja, Kühnapfel, Gabor - Ja, Dr. Leege, Karl-
Wilhelm - Nein, Lück, Thomas - Enthaltung, Mieth, Robert - Ja, Mulansky,
Knut - Ja, Otto, Toralf - Ja, Petzold, Ingrid - Ja, Ranft, Birgit - Nein,
Richter, Jens - Nein, Schmidt, Roland - Enthaltung, Schöffl, Lutz - Ja, We-
demeyer, Holger - Ja, Wieth, Frank-Peter - Ja, Höhme, Frank - Ja
1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 82 „Gewerbegebiet Radeberg
Ost / Arnsdorf West, Teilfläche Radeberg“ wird beschlossen. Der
räumliche Geltungsbereich der Teilfläche Radeberg beträgt ~34,2 ha.
Zum räumlichen Geltungsbereich gehören folgende Flurstücke der Ge-
markung Radeberg: 926, 927, T.v. 928, 929, 930, 932, 933/1, 936, 938,
940, 943, T.v. 941a, 944, 947, 947a, 949, T.v.955, T.v. 959, 960, 961, 962,
963, 964, 965,968, 973.
Ziel dieses Bebauungsplanes ist die Entwicklung eines gemeinsamen
Gewerbegebietes der Großen Kreisstadt Radeberg und der Gemeinde
Arnsdorf für die Ansiedlung großflächiger Gewerbebetriebe.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Entwicklung dieses Gewerbegebietes
einen Antrag auf ein Zielabweichungsverfahren gem. § 16 SächsLPlG i.V.m. §
6 Abs. 2 ROG vorzubereiten und zu stellen.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich
bekannt zu geben und die frühzeitige Beteiligung der Behörden / TÖB
nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
durchzuführen.
4. Der Stadtrat beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung für den
kommunalen Eigenanteil im Ergebnishaushalt in Höhe von 164.261,18
EUR. Die Deckung erfolgt aus Minderausgaben im Jahr 2023 im Erhal-
tungsaufwand.
Beschluss-Nr. SR078-2023
Nach Beratung und Diskussion stimmt der Stadtrat über den Beschluss wie
folgt namentlich ab: Dauphin, Detlev - Nein, Dauphin, Steffi - Nein, Hänsel,
Matthias - Enthaltung, Hantschmann, Dirk - Ja, Dr. Hensel, Ulrich - Nein,
Känner, Andreas - Ja, Kindermann, Jürgen - Nein, Kirchner, Uwe - Nein,
König, Ronny - Ja, Kühnapfel, Gabor - Ja, Dr. Leege, Karl-Wilhelm - Nein,
Lück, Thomas - Enthaltung, Mieth, Robert - Ja, Mulansky, Knut - Ja, Otto,
Toralf - Ja, Petzold, Ingrid - Ja, Ranft, Birgit - Nein, Richter, Jens - Nein,
Schmidt, Roland - Nein, Schöffl, Lutz - Ja, Wedemeyer, Holger - Ja, Wieth,
Frank-Peter - Ja, Höhme, Frank - Ja
1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83 „Gewerbegebiet Radeberg
Süd / Arnsdorf westlich der S 177, Teilfläche Radeberg“ wird beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich der Teilfläche Radeberg beträgt ~ 22 ha.
Zum räumlichen Geltungsbereich gehören folgende Flurstücke der Ge-
markung Radeberg: T.v. 1167/4, T.v. 1168/1, T.v. 1169/1, T.v.1170/2
sowie folgende Flurstücke der Gemarkung Großerkmannsdorf: T.v.
216/1, T.v. 217/1, T.v. 220/1, T.v. 221/1, T.v.224/1, T.v. 225/1, T.v.228/1,
T.v. 229/6, T.v. 242, T.v. 243, T.v. 244, T.v. 248.
Ziel dieses Bebauungsplanes ist die Entwicklung eines gemeinsamen inter-
kommunalen Gewerbegebietes der Großen Kreisstadt Radeberg und der Ge-
meinde Arnsdorf für die Ansiedlung großflächiger Gewerbebetriebe.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Entwicklung dieses Gewerbe-
gebietes einen Antrag auf ein Zielabweichungsverfahren gem. § 16
SächsLPlG i.V.m. § 6 Abs. 2 ROG von den Zielen der 2. Gesamtfortschreibung
des Regionalplanes „Oberlausitz – Niederschlesien“ vorzubereiten und
zu stellen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich
bekannt zu geben und die frühzeitige Beteiligung der Behörden / TÖB
nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
durchzuführen.
Beschluss-Nr. SR004-2024
Der Stadtrat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürger-
entscheiden.
Beschluss-Nr. SR003-2024
Der Stadtrat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung zur Änderung
der Satzung zur Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit.
Beschluss-Nr. SR088-2023
Der Stadtrat wählt einzeln und offen folgende Mitglieder und Stellvertreter
in den Gemeindewahlausschuss für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen
am 09. Juni 2024.
Vorsitzende des GWA Stellvertreterin
Frau Ines Haufe-Grätsch Frau Caroline Nell
(Hauptamtsleit.) (Leit. SB Zentr. Verw.)
Ja 22  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0

Beisitzer/ Beisitzerin Stellvertreter/ Stellvertreterin
1) Hans Willi Günzel (CDU)  Cornelia Hussack
Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0

2) Norbert Hegner (CDU) Prof. Dr. Andreas Hänsel
Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0

3) Nicole Wieberneit (WfR) Michael Straßberger
Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0

4) Mario Gerbet (AFD) Klaus Fichtner
Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0

5) Marion Mörtl (Freie Wähler) Steffi Wuttke
Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0

6) Christoph Scope (Grüne/ SPD) Mareike Jessing
Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0 Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0

Beschluss-Nr. SR006-2024
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes
1471/3 Gemarkung Radeberg mit einer Größe von ca. 1.753 m² zu
einem Kaufpreis i.H.v. 122.232,00 € zuzüglich sämtlicher Vermessungs-
und Grunderwerbsnebenkosten.
Die Mehr- oder Minderflächen sind mit 72,00 €/m² auszugleichen.
In den Kaufvertrag ist eine Mehrerlösklausel von 10 Jahren aufzunehmen. 
Beschluss-Nr. SR008-2024
Der Stadtrat beschließt die Einziehung der Ortsstraße Nr. 034.1 „Forststraße
(Anliegerstraße)“ gemäß § 8 SächsStrG unter der Voraussetzung der
vorherigen Sicherung der Überfahrtsrechte für die Flurstücke 1471/2
und 1451/3 Gem. Radeberg mittels Grunddienstbarkeit.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ankündigung der Einziehung bekannt
zu machen sowie alle für die Einziehung notwendigen Vorgänge durch-
zuführen, sobald die o. g. Voraussetzung erfüllt ist.
Beschluss-Nr. SR080-2023
Der Stadtrat beschließt die öffentliche Widmung der Flurstücke T. v.
1196/20, T. v. 1196/12, 1188/31, 1186/6, T. v. 1174/48 Gemarkung Ra-
deberg zur Ortsstraße 118 Agathe-Zeis-Straße. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Widmung gemäß § 6 SächsStrG
durchzuführen.
Beschluss-Nr. SR001-2024
1. Dem Antrag des Bauherrn auf Erweiterung des räumlichen Geltungs-
bereiches vom 05.01.2024 wird stattgegeben. Die 2. Änderung des
räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 81 „Sondergebiet Solar, Radeberger Fleisch- und Wurstwaren GmbH“
i.d.F. vom 05.01.2024 wird beschlossen. Zum räumlichen Geltungsbereich
gehören folgende Flurstücke der Gemarkung Radeberg: 716, 717, 718,
755, T.v. 712/5 und T.v. 1539/7. 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst nun eine Fläche von ~ 5,16 ha.
Ziel der Planung ist, dem Unternehmen die planungsrechtlichen
Grundlagen für die geplante Neuordnung des vorhandenen Firmen-
standortes für den Zeitraum der kommenden 5 Jahre zu sichern.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitigen Beteiligungen nach
§ 4 Abs. 1 BauGB und § 3 Abs. 1 BauGB zu wiederholen.
Beschluss-Nr. SR007-2024
1. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 67 „Netto - Lebensmittel-
markt Dr. - Albert - Dietze - Str. 18“ wird aufgehoben.
2. Es wird das Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4
Abs. 1 BauGB wird abgesehen.
3. Auf die Bestimmungen von § 13 Abs. 3 BauGB wird hingewiesen, d.h.
im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs.
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB welche Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung
nach § 6a Abs. 1 BauGB und § 10 a Abs. 1 BauGB abgesehen.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Aufhebungssatzung zu formulieren
und die Beteiligungen nach § 13 Abs. 2 Nr. 3 und 4 BauGB durchzuführen.

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürgerentscheiden - 
Wahlhelferentschädigungssatzung vom 31.01.2024

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen,
Volks- und Bürgerentscheiden – Wahlhelferentschädigungssatzung

Auf der Grundlage der §§ 4 und 21 Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes
vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) hat der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Radeberg in seiner Sitzung am 31. Januar 2024 die Satzung über
die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bür-
gerentscheiden beschlossen: 
§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für die ehrenamtliche Tätigkeit von Wahlhelfenden
anlässlich von
a) Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen,
b) Bürgermeisterwahlen (einschließlich ggf. durchzuführender Neuwahlen),

c) Kreistagswahlen, 
d) Landratswahlen (einschließlich ggf. durchzuführender Neuwahlen),
e) Landtagswahlen, Bundestagswahlen oder
f) Europawahlen, Volksentscheide, 
g) Bürgerentscheide

2) Entschädigt nach dieser Satzung werden: 
a) die Mitglieder der Wahlvorstände in den Wahlbezirken,
b) die weiteren Hilfskräfte, 
c) die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses
§ 2 Höhe der Entschädigung
Entschädigt werden alle in § 1 Abs. 2 Pkt. a und b genannten Personen, die
am Wahltag tätig sind, bei den in § 1 Abs. 1 genannten Wahlen mit einem
Betrag von 80 Euro.
1) Fallen mehrere der in § 1 Abs. 1 genannten Wahlen bzw. Abstimmungen
auf einen gemeinsamen Termin wird eine Entschädigung in Höhe von 100
Euro gezahlt.
2) Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses erhalten ein Sitzungsgeld
von 40 Euro pro Sitzungsteilnahme.
3) Die Vorsitzenden, deren Stellvertretenden sowie die Schriftführenden
erhalten eine Funktionszulage von 20 Euro.
§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen,
Volks- und Bürgerentscheiden – Wahlhelferentschädigungssatzung tritt am
Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Radeberg, den 01. Februar 2024
Frank Höhme, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen
hingewiesen worden ist.

Oberbürgermeister lädt zum 
persönlichen Gespräch am 20. Februar 2024 ein

Am Dienstag, dem 20. Februar 2024, lädt Oberbürgermeister Frank Höhme
zur nächsten Bürgersprechstunde in den Ortsteil Großerkmannsdorf ein.
Dort steht er im Ortsamt (Alte Hauptstraße 24, 01454 Radeberg) von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr für ein Gespräch oder konkrete Anliegen zur Verfügung.
Anmeldungen vorab wären wünschenswert, sind jedoch nicht verpflichtend. 
Telefon:   03528 450-200
E-Mail:     oberbuergermeister@stadt-radeberg.de

Stadtverwaltung Radeberg

Tel. 03528 / 44 23 01
zeitung@die-radeberger.de

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg

für unsere Heimatzeitung die Radeberger

GESUCHT!

Zustelltage: Donnerstag und / oder Freitag möglich
flexible Arbeitszeiten: freie Zeiteinteilung innerhalb der Verteiltage

Einsatzort: Wohnortnähe
Anlieferung: direkt nach Hause, Prospekte sind bereits eingelegt

Ein idealer Nebenverdienst für Schüler (ab 13 Jahre), 
Studenten, Hausfrauen / -männer, Rentner & Berufstätige!
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Unser Wochenangebot vom 19.02.2024 bis 24.02.2024

Mo.
19.02.

Di.
20.02.

Mi.
21.02.

Do.
22.02.

Fr.
23.02.

Sa.
24.02.

Kartoffelauflauf mit 
Schinkenwürfeln, Brokkoli
und geriebenem Käse

Schweinebraten „Griechische
Art“ auf Eurogemüse,
Knödel und Bratensoße 

Beefsteak dazu
Bohnen, Kartoffeln
und Bratensoße

Hähnchenschenkel dazu
Apfelrotkraut, Kartoffeln
und Geflügelsoße

Knusper-Seelachs mit 
Käse-Kräuter-Füllung
dazu Püree und Möhren 

Sülze mit Remoulade 
dazu Bratkartoffeln
und Rohkostbeilage 

Reiseintopf mit
Geflügelfleisch
dazu Obst

Panierte Rinderleber
dazu Püree
und Röstzwiebeln

Spirellis mit
Schinken-Sahnesoße

Gefüllte Zwiebel „Spanische
Art“ mit Rindfleisch dazu
Reis und Zwiebelrahmsoße

Putengeschnetzeltes 
mit Gemüse dazu 
Bandnudeln 

Blumenkohl mit Kartoffeln
und Sauce Hollandaise

Spinatauflauf vegetarisch
mit Kartoffelwürfeln 
und Käse überbacken 

Teddybär-Quarkkeulchen 
mit Apfelmus

Möhreneintopf vegetarisch
dazu 2 Scheiben Brot
und einen Becher Joghurt

Spinat-Dinkel-Medaillon
dazu Püree 
und Weißkrautsalat

Salat 1 - 5,30 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,30 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,30 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Fetawürfel 
und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,00 €
Rote-Bete-Salat
ganz klassisch mit Fetawürfeln
und Walnüssen

Essen 1
5,95 € / Senior 4,15 €            

Essen 2
4,55 € / Senior 3,85 €            

Essen 3
4,55 € / Senior 3,85 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   7,90 € / Senior 4,95 €

Putenroulade gefüllt mit Bohnen und
Möhren dazu Gnocchi und Gorgonzolasoße

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,70 €    
Mohndessert mit Mandarinen

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,40 € / Senior 4,20 €

Wellfleisch
mit Brühe, Sauerkraut und Kartoffeln

Die Vier vom Revier:
Premiere im 

Radeberger Biertheater
Die Stimmung im Radeberger Biertheater war auf dem Höhepunkt,
als die Komödie „Die Vier vom Revier: Die Anti Haft Panne“ am Don-
nerstag, dem 08.02.2024, ihre Premiere im Kaiserhof feierte. Das
Publikum war gespannt auf das neueste Stück, das mit viel Witz und
Charme die Abenteuer der Kommissare Hobel und Späne sowie
ihrer Sekretärin Ines Fleppenfeger und dem Quereinsteiger Holm
auf humorvolle Weise präsentierte.
In gewohnt sächsischer Mundart wirbelten die Darsteller über die
Bühne und brachten das Publikum zum Lachen. Die Geschichte um
einen Schutzgeldskandal, eine Heiratsschwindlerin und eine Verwicklung
mit der Mafia sorgte für viele Fragezeichen und jede Menge
Verwirrung - genau wie es sich für eine Komödie gehört.
Das Bühnenstück stammt aus der Feder von Maria Mendrok, die
künstlerische Leitung unterliegt Peter Siebecke. Auf der Bühne zu
erleben sind neben Jens Albrecht, Thomas Rauch, Hans-Jörg Hombsch
und Gabi Köckritz zudem Norma Fehre und Peter Splitt.

Text & Foto: Red.

Im kleinen Dorfladen Liegau findet man
neben den bewährten Produkten aus dem
Hofladen Weixdorf auch Presseerzeugnisse,
Back- und Süßwaren, Getränke aller Art,
Drogerieartikel, Schafwollprodukte, eine
kleine Poststelle und eine Vielzahl weiterer
Dinge für den täglichen Bedarf. Gerade in
der ländlichen Region und auf den Dörfern
fernab der Städte sind solche kleinen Ein-
kaufsmöglichkeiten für viele Menschen, vor
allem Ältere, sehr wichtig. Doch die Be-
wirtschaftung der Geschäfte, welche nicht
wie große Discounterketten arbeiten können,
wird immer schwieriger.
Jüngst gab der Kulturstammtisch Liegau-
Augustusbad unter dem Vorsitz von Gabor
Kühnapfel bekannt, dass der Dorfladen im
Ort zum 31.03.2024 schließt. Als Grund
gibt der Betreiber eben die Wirtschaftlichkeit
eines solchen Lädchens an. Durch die Un-
sicherheit der Bürgerinnen und Bürger, re-
sultierend aus politischen Themen wie In-
flation und Heizungsgesetz, sei die Kaufkraft stark gesunken. Darunter leiden vor allem Geschäfte, die ihre Produkte nicht zum
Discounterpreis anbieten können. So sei in Liegau fast die Hälfte der Kundschaft weggefallen. Es seien vor allem Senioren und die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Epilepsiezentrums Kleinwachau, die trotz allem noch regelmäßig in den Dorfladen im Ortszentrum
kommen. Bei den restlichen Liegauern scheint die Bereitschaft, ihren kleinen Dorfladen zu unterstützen, in den letzten beiden Jahren
zurückgegangen zu sein.

Text & Foto: Red.

Traurige Nachricht aus Radebergs Ortsteil:

Aus für den Dorfladen in Liegau-Augustusbad

Anzeige
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Stellenmarkt 
im

Rödertal

Suche Mitarbeiter
(m/w/d), Minijob-Basis

Restaurant „Panjabi“
Pillnitzer Straße 1, 

Radeberg
Tel. 0178 / 34 88 669

Sind Sie interessiert?
Dann rufen Sie uns doch einfach an.
Tel. 03528/ 41 17 05 TAG und NACHT

erreichbar

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Schwester U. Böhm
Inh. Peggy Böhm/Yvette Püschel GbR

Hauptstr. 57 01454 Radeberg

Was tun Sie, wenn sich Ihre Lebenssituation
verändert und Sie auf Pflege angewiesen sind?

Da ist es gut zu wissen, dass es Menschen gibt, die mit ihrer Erfahrung
und Professionalität helfen, diese veränderte Lebenssituation

zu meistern und das in Ihrer gewohnten heimischen Umgebung.
Grund- und Schwerstpflege

Beratung und Beratungsbesuche
Behandlungspflege
Vermittlung von:

Hauswirtschaftlicher Versorgung
Essen auf Rädern
Wäscheservice
Hausnotruf

Med. Fußpflege und Friseur 

Wir suchen: Hauswirtschafter (m/w/d)
520,- € oder Vollzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

LIFTTECHNIK ELBIN
Treppenlifte (auch für Außen)
Plattformlifte / Rollstuhllifte
Wir beraten Sie gern zu möglichen
Bezuschussungen und Beihilfen!

Telefon: 0351 / 216 36 701
l E-Mail: lifttechnik-elbin@t-online.de
l Internet: www.lifttechnik-elbin.de
l Büro: Am Weißiger Bach 135, 01328 DD-Weißig

Seit 2001 gibt
es einen regio-
nalen Wettbe-
werb, das eh-
renamtliches
Engagement in
den Vereinen
fördert. Auch
in diesem Jahr
wurden alle
engagierten
Vereine der
Umgebung aufgerufen, sich um den Vereinspreis der Ostsächsischen Sparkasse
zu bewerben. Eine fachkundige Jury hat sich bereits im Januar beraten und aus
419 Bewerbungen in den Kategorien Kultur, Soziales, Sport, Umwelt und 99
Funken Vereine herausgepickt und für den Preis nominiert. Aus dem Rödertal
und der Umgebung sind unter anderem der Freibad Großnaundorf e. V., der
Spielmannszug Kleinröhrsdorf e. V. und die Grundschule Leppersdorf unter den
Nominierten.

Bis zum 29. Februar 2024 kann noch für den Publikumspreis abgestimmt
werden. Die vier Vereine mit den meisten Stimmen können sich über 3.000
Euro für die Vereinskasse freuen. Aus der Region Rödertal sind folgende
Vereine im Voting zu finden:
- Anglerverband Rödertal Großröhrsdorf e. V.
- Kleingärtnerverein Birkenhain Radeberg e. V.

- Radeberger Sportverein e. V.
- Spielmannszug Kleinröhrsdorf e. V.
- Kegelverein Arnsdorf e. V.
- Turn- und Gymnastikverein Ottendorf-Okrilla e. V.
- Förderverein Spielmannszug Radeberg e. V.
- Förderverein Dorfkirche Lomnitz e. V.
- Rassekaninchenzüchter S297 Lichtenberg e. V.
- Simsontreffen Lichtenberg e. V.
- Kohlrabi-Inselverein Radeberg e. V.
- Tierschutzverein Radeberg e. V.
- Dorfgemeinschaft Fischbach e. V.
- Förderverein Grundschule Ullersdorf e. V.
- Dorfclub Seifersdorf e. V.
- Förderverein St. Florian Großerkmannsdorf e. V.
- Feuerwehrförderverein Wallroda e. V.
- Hort Regenbogenland Radeberg / 

Regionalverband Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen

Die große Preisverleihung findet am 21.03.2024 in Pirna statt. Dann freuen sich
wieder zahlreiche Vereine über die Wertschätzung ihrer ehrenamtlichen Arbeit
und die finanzielle Unterstützung für ihre Projekte bzw. ihr Engagement.

Abstimmen bzw. voten kann jeder unter Angabe einer E-Mail-Adresse unter
www.vereindesjahres.de.

Text & Foto: Red. 

30 Jahre Hortbetreuung im Regenbogenland der „Volkssoli“

Eine Woche voller Spaß
und Unterhaltung

im Hort Regenbogenland
In der Woche vom 22.01. - 26.01.2024 war im
Hort Regenbogenland in Radeberg jede Menge
los. Von Montag bis Donnerstag wurden den
Kindern individuelle Angebote in den Häusern
geboten, darunter das Backen von Waffeln, Kin-
derschminken und Bewegungsspiele. 
Am Mittwoch stand dann die große Programm-
Aufführung der Kinder auf dem Plan, zu der
zahlreiche geladene Gäste erschienen waren.
Neben ehemaligen Kollegen der Einrichtung
und Vertreterinnen und Vertretern der Stadt
Radeberg waren auch Leiterinnen und Leiter
der anderen Einrichtungen des Regionalver-
bandes Volkssolidarität Elbtalkreis-Meißen in
Radeberg sowie das gesamte Team des Hortes
Regenbogenland anwesend. Oberbürgermeister
Frank Höhme konnte krankheitsbedingt leider nicht teilnehmen.
Nach der gelungenen Aufführung genossen alle gemeinsam Kaffee und Kuchen, bevor 17.00 Uhr
ein Lampionumzug mit Begleitung des Nachwuchses des Spielmannszuges aus Radeberg startete.
Der Umzug endete am Bruno-Thum-Weg. Die Räume des Jugendzentrums Radeberg (Oase)
konnten genutzt werden, um sich aufzuwärmen und für ein gemütliches Beisammensein.

Der Höhepunkt für die Kinder fand zum Abschluss am Freitag statt: Eine Kinderdisco in der
Turnhalle der Schule, bei der ein Papa als DJ für gute Stimmung sorgte. Snacks und Getränke
standen bereit und eine Fotobox rundete den Nachmittag perfekt ab.
Ein besonderer Dank geht an alle, die diese Woche so besonders gemacht haben: Die
Grundschule Stadtmitte, das Ordnungsamt Radeberg, den Spielmannszug Radeberg, Ludwig
vom Jugendzentrum Radeberg, alle Sponsoren, die beteiligten Eltern und natürlich das
gesamte Team des Hortes Regenbogenland. Es war eine unvergessliche Woche voller Spaß
und Gemeinschaftserlebnisse für alle Beteiligten.

Text: Red.; Fotos: Hort Regenbogenland

Abstimmung zum Verein des Jahres 2023
Mit einem Klick den Lieblingsverein unterstützen

Naturzentrale Bautzen

Die Naturschutzstation Neschwitz lädt ein
Am Montag, de 26.02.2024,  hält Herr F. Böttcher 19.00 Uhr einen Vortrag zum Thema Phänologie
und wie man mit Hilfe von Naturbeobachtungen, Klimaveränderungen feststellen kann. Veran-
staltungsort ist die Naturschutzstation, Park 1 in 02699 Neschwitz. Eintritt wird verlangt. Die Ver-
anstaltung ist für Naturschutzhelfer kostenlos. Um vorherige Anmeldung wird gebeten unter: 
naturschutzstation-neschwitz@t-online.de oder unter 035933 / 300 77. Wir freuen uns auf Sie!

Naturzentrale Bautzen

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Klein-
anzeigen

Garage zu vermieten im
Garagenhof, Waldstraße 2,

01454 Radeberg
Info unter

tilo.eichler@gmail.com
oder Tel. 0172 / 350 22 02

Netten Eigentümer gesucht,
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle
Hände geben möchte.
Tel. 0173 / 367 73 19 oder

fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Suche kaufm.-techn. Tätig-
keit im Büro, Geschäft,
Handwerk, Schule o. Kita,
f. 40 h/Wo., bin Ü50, Dipl.-
Ing. (FH), in RDB und Um-
gebung

Chiffre-Nr. 07/01

Haushalts- / Reinigungshilfe
gesucht f. Ferienwhg. in
RDB, 100 m², 1x/Wo., Frei-
tag o. Samstag (fr. Zeit-
eintlg.)

Tel. 0177 / 260 02 03

Haben Sie an einer Chiffre-
Anzeige Interesse, dann
schicken Sie bitte Ihre Zu-
schriften unter Angabe der
Chiffre-Nr. an 

„die Radeberger“ 
Heimatzeitung 
Verlags-GmbH, 

Oberstraße 16a, 01454
Radeberg oder per Mail

an zeitung@
die-radeberger.de

Kleinanzeigen können gene-
rell nur mit dem dafür vor-
gesehenen Kleinanzeigen-
Coupon aufgegeben werden. 

Diesen finden Sie unter
www.die-radeberger.de. 

Weitere Annahmestellen
finden Sie auch im Lotto-
Shop Richter auf der Oberst-
raße in Radeberg oder bei
Hofeditz Lotto / Tabak /
Presse in Arnsdorf.

Jagdgenossenschaft 
Großerkmannsdorf / 

Ullersdorf
Zur Jahreshauptversammlung
lädt die Jagdgenossenschaft
Großerkmannsdorf / Ullersdorf
ihre Mitglieder am Freitag,
dem 15.03.2024, 19.00 Uhr in
die Gaststätte „Sportheim“ in
01454 Radeberg, Schillerstraße
78, recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Diskussion 

zum Kassenbericht
5. Beschlussfassung 

zum Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes 

und der Kassenprüfer
7. Bericht der Jagdpächter 

mit Vortrag
8. Diskussion

Der Vorstand

Veranstaltungen in der 
Begegnungsstätte 

„Am Heiderand“ Radeberg
21. Februar 2024, 14.30 Uhr:
Schlagernachmittag

Anmeldung bei Herr Unger, 
E-Mail: sentreff_radeberg@gmx.de
Kurzfristige Änderungen möglich

- Aushang beachten.

Termine



Brillentrends 2024: Persönlichkeit im Fokus
„Ich bin, was ich trage" - unter diesem Motto präsentierte sich die Brillenmode 2024 auf der in-
ternationalen Messe für Optik & Design in München zu Beginn des Jahres. Fassungen mit

intensiver Farbgebung, extravaganten Mustern, polygonalen Kon-
turen und innovativem Bügeldesign werden hier zum Ausdruck
der eigenen Persönlichkeit.
1. Brillentrend 2024: Farbrausch
2024 startet unübersehbar farbgewaltig. Sonnen- und Korrek-
turbrillen in gewagten Farben geben den Ton an. Maximalen
Wow-Effekt garantieren breite Fronten und massive Bügel. Von
schimmerndem Blau über leuchtendes Rot bis hin zu intensivem
Violett und fluoreszierendem Grün: Diese Modelle sind Fashion-
Statements, die jugendliche Frische in jedes Gesicht zaubern.
Dabei schaffen komplementäre Farbkombinationen - wie grüne
Fassungen zu roten Haaren - ein aufregendes Spannungsverhältnis.
Ton-in-Ton-Varianten hingegen setzen harmonische, aber ebenso
individuelle Akzente. 
2. Brillentrend 2024: Mustermagie
Im Jahr 2024 erreichen Brillen mit einer innovativen Vielfalt an
markanten Mustern ein neues Level modischen Ausdrucks. Mul-
ticolor und Colorblocking, schillernde Intarsien, coole Spotlights
oder rauchige Farbverläufe verwandeln jedes Modell in ein
kleines Kunstwerk. Liebhaber*innen von unifarbenen Outfits
setzten mit diesen Modellen spannende Akzente. Spiegeln sich
die Farben der Fassung im Outfit, entsteht ein gekonnt designtes
Gesamtbild. Stilsichere Brillenträger*innen setzen auf binäre
Kontraste und Musterkombinationen.
3. Brillentrend 2024: Polygonale Eleganz
Nicht nur für Freunde klarer Linien ist dieser Trend die Überraschung
des Jahres 2024. In schmalen, goldenen-, silbernen oder matt-
schwarzen Silhouetten wirken sie subtil selbstbewusst. Der große
Auftritt gelingt mit kantigen Acetatfronten in markanten Farbtönen,
-verläufen oder -kombinationen, welche die Individualität ihrer
Träger*innen plakativ unterstreichen. Gesoftete Linien in Pas-
telltönen wie „Peach Fuzz“, dem Farbton des Jahres 2024,
vermitteln dagegen eher Empathie und moderne Eleganz.
4. Brillentrend 2024: Bügel-Highlights
Vorbei die Zeit, in der nur die Front im Fokus stand. 2024 setzen
auffällige Bügel mit kreativen Details modische Akzente in der
Profilansicht. Brillen-Designer*innen bedienen sich hierfür an fi-
ligranen Cut-Outs, lebendigen Mustern, kreativen Materialkom-
binationen, kontraststarken Farben und spannungsgeladenen
Konturen. Diese Bügel setzen modische Akzente, die aus jedem
Blickwinkel beeindrucken.
5. Brillentrend 2024: Runde Sache
John Lennon wäre begeistert: 2024 erleben runde Fassungen
ein Revival. Klassische Metallbrillen in edel glänzendem Gold
und kühlem Silber erhalten spannende Konkurrenz durch Ace-
tatmodelle mit mattem Finish - in dezenten Havanna-Strukturen
oder im markanten Browline-Design. Die Mischung aus Vintage-
Flair und moderner Raffinesse macht diese Brillen zu einem
Must-Have. Besonders kantige Gesichtszüge profitieren von den
fließenden Formen, die das Gesicht weichzeichnen. Brillenträger*in-
nen mit gerade Augenbrauen greifen am besten zum ebenfalls
runden Panto-Design, dessen obere Kontur etwas abgeflacht ist.
Kaum ein anderes Accessoire kann das Aussehen so sehr beein-
flussen wie eine Brille. Die Trendfassungen 2024 bieten vielfältige
Möglichkeiten, mit dem Erscheinungsbild zu experimentieren
und die eigene Persönlichkeit sichtbar zu machen.

Text: Kuratorium Gutes Sehen e.V.

Rezept des Monats

Fruchtiger Feldhasenkebab
Zutaten für 2 Personen:

1 Hasenkeule, 
etwa 20 Scheiben Speck

(idealerweise 
vom Wildschwein), 

2 Handvoll Kirschtomaten,
1 Esslöffel 

Orangenmarmelade, 
1 Esslöffel Senf, 

Saft einer halben Orange, 
1 Teelöffel Honig, 

1 Bündel Blattspinat, 
4 Pita (Fladenbrot), 

1 Zwiebel, Salz, 
Pfeffer, Zucker

Zubereitung:
Die Hasenkeule ausbeinen und weitestgehend von Silberhäuten befreien. Das
Fleisch in mundgerechte Stücke schneiden, mit dem Speck umwickeln und auf
einen Spieß stecken. Mit Salz und ein wenig Zucker würzen. Für die Marinade
den Saft einer halben Orange mit einer Handvoll gestückelter Kirschtomaten,
Senf, Honig, Orangenmarmelade, Salz und Pfeffer zu einem feinen Brei mahlen.
Die Hasenspieße bei direkter Hitze auf dem Grill rundherum anrösten, bis
diese knusprig sind. Nun mit der Marinade bestreichen und weitere acht bis
zehn Minuten bei indirekter Hitze garen. Das Fleisch längs vom Spieß herunter
schneiden. Pita-Brote aufwärmen. Die übrigen Kirschtomaten halbieren und
mit dem frischen Spinat, Zwiebelringen, dem Wildbret sowie ein bis zwei
Teelöffeln der Marinade in die Fladen füllen. (djd-k)
Extratipp:
Regionales Wildbret mit kurzen Transportwegen ist nicht nur nachhaltig,
sondern vor allem auch gesund. Es ist cholesterin- und fettarm und gleichzeitig
reich an Mineralstoffen sowie Spurenelementen. Der Deutsche Jagdverband
rät, besonders auf die Herkunft des Fleisches zu achten. Regionale Ware gibt
es beim lokalen Jäger, Förster, Metzger oder auf Märkten. Mit der Postleitzahlsuche
unter www.wild-auf-wild.de lassen sich Anbieter in der Nähe finden. (djd-k)

Foto: djdDJV

die Radeberger Seite 5   16. Februar 2024

Tagesfahrten
„Das Leben ist so viel besser, wenn man eine Reise vor sich hat,

auf die man sich freuen kann.”

Für mehr Informationen zu unseren Angeboten 
beraten wir Sie gern persönlich in unserem Büro.

Schröer Reisen, Hauptstraße 18, 01454 Radeberg, Tel. 03528 - 487503 
www.schroeer-reisen@gmx.de, info@schroeer-reisen.de

- Jede Fahrt ein kleiner Urlaub -

- Donnerstag, 22.02.2024 Schlachtfest mit Böhmischer Blasmusik
- Donnerstag, 07.03.2024 Frauentag mit Rudy Giovannini
- Dienstag, 19.03.2024 Frauentag auf dem Schwartenberg

Mehrtagesfahrten
„Drum du Mensch sei weise, pack die Koffer und geh auf Reise“

–Wilhelm Busch -

29.03. – 01.04.2024 Osterreise „Breslau & polnisches Riesengebirge“
17.04. – 21.04.2024 Tulpenparadies „Keukenhof“ Holland
28.06. – 01.07.2024 Störtebeckerfestspiele auf Rügen

31.07. – 07.08.2024 Masuren mit Marienburg und Schifffahrt Oberlandkanal
19.08. – 23.08.2024 Thüringer Wald mit Kalibergwerk Merkers & Wartburg

Zweithaarstudio

UG(haftungsbeschränkt)

Zweithaar und Perücken auf der Hauptstraße 27 in Radeberg.
Ausführliche und diskrete Beratung. 

Große Perückenauswahl in verschiedenen 
Qualitäten, Formen und Farben. Tücher, Mützen 

und Turbane als alternative Kopfbedeckung. 
Abrechnung mit ihrer Krankenkasse gegen Vorlage 

einer ärztlichen Verordnung (Rezept). 
Haus- und Klinikbesuche nach telefonischer Absprache.

Terminvereinbarungen im Salon Haarstudio 
Cut, Color & More UG, Hauptstraße 31 in Radeberg.

Oder unter 03528/416616 
sowie E-Mail: sylvia_greth@t-online.de

Endlich ist es wieder soweit …

Melanie Seidel ist 
ab 26.02.2024 

wieder aus ihrer 
Elternzeit zurück.

Wir freuen uns sehr
und wünschen ihr
einen guten Start.

Buchhandlung in Radeberg feiert Wiedereröffnung

Neue Kapitel, Neue Ideen

Die Buchhandlung in Radeberg auf der
Hauptstraße steht vor einer aufregenden
Neueröffnung! Am 19. Februar 2024
ab 13.00 Uhr öffnet das Geschäft unter
neuer Leitung seine Türen und lädt alle
Bücherliebhaber herzlich ein.
Sabine Schulze, die neue Besitzerin,
übernimmt das Sortiment von ihrer Vor-
gängerin Heike Träber und setzt damit
auf Kontinuität und Vertrautheit für die
treuen Kunden. Doch die Buchliebhaberin
hat auch eigene Pläne für die Zukunft
der Buchhandlung. Neben dem bewähr-
ten Angebot möchte sie das Sortiment
durch Mitbringsel und kleine Geschenk-
ideen erweitern, um ihren Kunden noch
mehr Vielfalt bieten zu können.
Seit sieben Jahren wohnt Sabine Schulze
in der Nähe von Radeberg und möchte
mit ihrem Engagement dazu beitragen,
dass das Lesen weiterhin einen festen
Platz im Leben der Menschen behält.

Besonders am Herzen liegt ihr dabei die
Förderung der Leselust bei Kindern,
denn sie ist überzeugt davon, dass Lesen
eine wichtige Grundlage für Bildung und
persönliche Entwicklung darstellt.
Um ihre Visionen umzusetzen, plant die
frisch gebackene Buchhändlerin auch
einige strukturelle Veränderungen im
Ladenbereich. Der hintere Bereich soll
neu gestaltet werden, um mehr Platz
zu schaffen. Doch diese Idee ist vorerst
Zukunftsmusik.
Die Wiedereröffnung am 19. Februar
verspricht also nicht nur ein Fest für
alle Bücherfreunde zu werden, sondern
auch der Beginn einer spannenden
neuen Ära für die Buchhandlung in
Radeberg. Sabine Schulze freut sich
darauf, ihre Leidenschaft für Bücher
mit anderen zu teilen und gemeinsam
mit ihrer Kundschaft eine inspirierende
Lese-Oase zu schaffen.

Wiedereröffnung am 19.02.2024, ab 13 Uhr
Buchhandlung Radeberg
Inh. Sabine Schulze
Hauptstraße 35, 01454 Radeberg

Tel. 03528 / 41 15 45
E-Mail: info@buchhandlung-radeberg.de
Web: www.buchhandlung-radeberg.de

Öffnungszeiten
Mo. + Do. geschlossen / Di. + Fr. 10 - 18 Uhr / Mi. 14 - 18 Uhr / Sa. 10 - 12 Uhr

Tel. 035952 / 373 97
Radeberger Straße 2 - 6 l 01900 Großröhrsdorf

Salon Andrea
Ihr Friseur für die ganze Familie

in und um Großröhrsdorf.

Seit 10 Jahren begrüßen wir Sie 
in unserem Salon in der Senioren-Residenz 

„Pro Seniore“ Großröhrsdorf.

Vom Kinderhaarschnitt bis zum Hausbesuch. 
Wir freuen uns auf Ihre Terminreservierung.

Anzeige
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Gesundheit
Innere Ruhe

Kraft Fitness
Vital Stärke

Wohlbefinden Kraft
Lebensfreude Zufriedenheit
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Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

In ehrendem 
Gedenken
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Danke

Unser herzlicher Dank gilt allen, 
die mit uns fühlten, uns Trost in Wort 
und Tat spendeten und mit uns 

von unserer geliebten Mutter Abschied nahmen.

Barbara Fehre
* 10.05.1937     † 27.11.2023

Familie Peter Fehre 
und Familie Anne-Kathrin Matzelsberger

Arnsdorf, im Februar 2024

1. Jahresgedächtnis

Annelies Geisler
* 14.06.1929     † 17.02.2023

Ein Jahr ist es schon her, liebe Mutti.
Du fehlst mir so sehr.

Für immer geliebt.
Niemals vergessen.
Auf ewig vermisst.

Dein Sohn Ingolf

In Liebe und tiefer Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

Christa Wolfram
geb. 27.11.1939   gest. 20.01.2024

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Heinz,

Tochter Birgit und Attila,
Enkel Hannes und Ying 

mit den beiden Urenkeln Hannah und Hermine.

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 23. Februar 2024,
11.30 Uhr, auf dem Friedhof Radeberg statt.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner
lieben Frau und unserer guten Mutter

Carmen Erber

möchten wir uns bei allen für die
erwiesene Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Hospiz Radebeul, 

Pastor Tobias Schulz, dem Bestattungshaus Winkler
und dem Café Flair. 

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Jens und Kinder

Radeberg, im Februar 2024

Rolf Köhler
* 22. September 1935     
† 09. Januar 2024

Danke
sagen wir allen, die sich mit uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten. Wir danken dem
Bestattungshaus Winkler.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Köhler

Radeberg, im Februar 2024

Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.
Du bist und bleibst unvergessen.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch liebevoll geschriebene, tröstende Worte, 
stillen Händedruck, Blumen, Trauergebinde und
Geldzuwendungen entgegengebracht wurden sowie für die 
erwiesene letzte Ehre beim Abschied unserer lieben Mutti,

Elfriede Adler

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt ihrer Tochter Heike, die mit viel Liebe und Hingabe aufopferungsvoll
stets für sie sorgte, dem Häuslichen Pflegedienst und der Seniorenwohnanlage vom 
DRK Langebrück für die liebevolle Betreuung und Unterstützung, dem Hausarzt Dr. Wulf,
der Caritas-Senioren-Tagespflege St. Anna, Pfarrerin Rau für die tröstenden Worte in der
Stunde des Abschieds sowie dem Bestattungshaus Winkler für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevollem Gedenken
Ihre Kinder
Gabriele mit Friedhelm
Frank mit Ina
Heike mit Jörg

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Ururgroßmutter

Ruth Just 
geb. Tamme 
* 07.05.1930      † 31.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit 
Sohn Andreas mit Christine 
sowie alle Enkelinnen und Enkel 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23.02.2024,
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Langebrück statt.

Danksagung 

Nachdem wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, Vater, 
Schwiegervater, unserem Opa, Uropa, 
Bruder und Cousin, Herrn

Heinz Willi Kloß
geb. 29.10.1941     gest. 12.01.2024

genommen haben, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten bedanken, die sich
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Unser Dank gilt dem Pflegeheim Radeberg, besonders dem
Personal des Wohnbereiches 4, seinem Hausarzt Herrn Dr.
Frieder Hänel mit seinem Team und dem Bestattungshaus
Winkler in Radeberg. 

In stiller Trauer 
Ehefrau Annelies 
Sohn Steffen mit Familie 
sowie alle Angehörigen 

Radeberg, im Februar 2024 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch der immer für uns da war,

ist nicht mehr. Sie fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Doris Kuschke
geb.  Giesel

* 30.04.1945    † 06.02.2024

In stiller Trauer
Ihr Karl-Heinz
Sohn Kai

Tochter Wickie mit Familie
Schwester Christel mit Familie
Bruder Toni mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 01.03.2024, 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Seifersdorf statt.

Leserbriefkasten

Danksagung 

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meiner Mutter, Oma und Uroma, Frau 

Christa Vogel 

möchten wir uns bei allen Freunden, 
Nachbarn und Verwandten 
für die erwiesene Anteilnahme 
recht herzlich bedanken. 

In stiller Trauer 
Familie Ossadnik

Radeberg, im Februar 2024 

Nachdem wir von meinem lieben Mann, 
herzensguten Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa, Herrn

Gerhard Wuttke

Abschied genommen haben,
danken wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die 
zahlreiche und liebevolle Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, stillen Händedruck 
sowie Geldzuwendungen.

Deine liebe Frau Erika
Deine Tochter Silvia mit Familie
sowie im Namen aller Angehörigen
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Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen 
haben von meiner lieben Frau, 
unserer Mutti, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Bärbel Boden

möchten wir uns bei allen Bekannten, Nachbarn, 
Verwandten, Freunden und der Familie 
recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt den Feuerwehrmädels, 
der Hausarztpraxis Frau Dr. Müller, 
dem Bestattungsinstitut Schuster, dem Pflegedienst 
Ute Rüdrich, der Tagespflege „Am Heiderand“ 
Radeberg sowie Herrn Pfarrer Martin Roth 
für seine tröstenden Worte.

Für immer in unseren Herzen
Dein Ehemann Eberhard
Deine Tochter Ulrike mit Familie
Dein Sohn Olaf mit Familie

Fischbach, im Februar 2024

Gewerbegebietsausweisung Radeberg – Arnsdorf
Es ist keine Prüfung mehr, denn der Aufstellungsbeschluss
ist rechtswirksam und man kann nur hoffen ...
In Anbetracht der großen Gewerbeflächenerschließung von 135 ha auf
guten landwirtschaftlichen Böden möchte ich hier auf das Baugesetzbuch
verweisen:
§ 1a BauGB (1) Mit Grund und Boden soll sparsam und schonend umge-
gangen werden, dabei sind Bodenversiegelungen auf das notwendige
Maß zu begrenzen.
§ 3 BauGB (1) Die Bürger sind möglichst frühzeitig über die allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planung … und die voraussichtlichen Auswirkungen
der Planung zu unterrichten; ihnen ist Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung zu geben.
Es ist ein Frevel, diese Flächen auf Verdacht, dass Industrieansiedlungen
kommen, vorerst zu erschließen. Vielleicht interessieren sich auch In-
vestoren, die gerne die Fördermittel auf Zeit kassieren und dann wieder
weg sind oder die erhofften Gewerbesteuereinnahmen an ihre Stammsitze
abführen. Sind die Flächen einmal versiegelt, werden diese nie wieder
renaturiert. (B-Plan).
Im Regionalplan „Oberlausitz – Niederschlesien“ ist für diesen Bereich
ein Regionaler Grünzug festgelegt. Aufgrund der hohen Bodengüte der
Acker- und Grünflächen sind diese Flächen als „Vorranggebiete Land-
wirtschaft“ bestimmt. Leider wird mit dem Aufstellungsbeschluss des
Stadtrates wahrscheinlich auch der Regionalplan einfach geändert! 

Wir reden von regionalen Nahrungsmitteln und entziehen den Landwirten
guten Grund und Boden.
(Ausschnitte von der Bauernzeitung Nr. 6 vom 09.02.2024, Seite 17, Sachsen)
Plauener demonstrieren und unterschreiben Resolution
… Die Demonstration auf dem Albertplatz nutzte, … um vor allem dem
nichtlandwirtschaftlichen Teil der Demonstrationsteilnehmer zu erklären,
was Landwirte und den Mittelstand auf die Straße treibt und über
welche Zusammenhänge in den großen Medien kaum berichtet wird.
Es sei nicht nachhaltig und nicht ehrlich, in Europa 4 % des Ackerbodens,
das seien 8 Mio. ha Fläche stillzulegen, um dann die fehlenden
Lebensmittel aus anderen Ländern per Schiff herzutransportieren und
gleichzeitig vorzugeben, den Hunger in dieser Welt bekämpfen zu
wollen. Das Gleiche gelte für das Flüssiggas, dessen Gewinnung und
Transport alles andere als umweltfreundlich sei. Wer das Klima retten
will, muss solche Dinge verhindern.
Über den Tag hinaus gedacht
Wirtschaftswissenschaften muss man nicht unbedingt studiert haben,
um zu wissen, dass der Wohlstand einer Volkswirtschaft auf einem
breiten Mittelstand basiert. Der Mittelstand ist entscheidend für
Wachstum und Wohlstand, schafft Arbeitsplätze, bildet junge Menschen
aus und prägt durch Investitionen die Wettbewerbsfähigkeit. Die Vielzahl
an kleinen und mittleren Unternehmen – Landwirte, Handwerksbetriebe,
Selbstständige oder traditionsreiche Familienunternehmen – sind
prägend. Eine ausgewogene Branchenstruktur, regional tätige Unter-
nehmen und ihre Innovationen sind wichtige Faktoren für die kontinu-
ierliche Modernisierung und Zukunftsfähigkeit eines Landes. Sogenannte
industrielle Leuchtturmprojekte, manchmal mit zweistelligen Milliar-
densummen subventioniert, können den Mittelstand nicht ersetzen.

Sie sind zwar eine beeindruckende Kulisse für politische Selbstdarstellung,
aber teuer mit Steuermitteln (besonders des Mittelstandes) erkauft.
Wäre es nicht sinnvoller, diese Mittel so zu investieren, dass der
Mittelstand gefördert und nicht behindert wird? …
(Arno Reis, Unternehmungsberater aus Elmenhorst bei Rostock)

Birgit Müller, Wallroda

Drei Generationen (apropos Valentinstag)
Neulich, ich hatte gerade privat in Norddeutschland zu tun, traf ich
dort zufällig meinen alten Kumpel Frölich wieder: "Mensch Frölich,
altes Haus, wie geht es dir denn so?! Hab schon gehört, dass ihr euch
getrennt habt. Da bleiben natürlich Fragen. Ich meine, euch ging es
doch nicht schlecht: Beide mit Mitte vierzig schon in nahezu unkündbarer
Stellung, zwei Autos, fünf gesunde Jungs zwischen fünf und fünfzehn
Jahren, die bei jedem Schulwettbewerb grandios von sich reden
machen, eigenes Einfamilienhaus in Alleinlage mit riesigem Grundstück,
dank eurer beiden Elternpaare fast abbezahlt - also sag mal, für mich
riecht das ein wenig nach 'Wohlstandszank', oder?" „Da liegst du
falsch“, bekam ich zur Antwort, „es ging einfach nicht mehr. Sie warf
mir ständig vor, ich verspiele zu viel beim Roulette und ich konnte ihre
ständigen Seitensprünge nicht mehr mit ansehen. Weißt ja, seit Ein-
führung der Pille, ziehen die Frauen nun in diesem Punkte gleich. Nur
auf 'gleicher Lohn für gleiche Arbeit' warten sie immer noch genauso
geduldig wie vergebens - so weit geht die Gleichberechtigung in
unserer Gesellschaft dann doch nicht.“ „Ja, aber eure Kinder?“ fragte
ich verdutzt. „Ooch, das läuft alles wie am Schnürchen: In den geraden
Wochen wohnt sie in unserem Einfamilienhaus bei den Kindern, in
den ungeraden ich. Wir hatten uns beide jeweils eine kleine Miet-

wohnung beschafft - aber das ging ins Geld, sag ich dir. Seit einem
halben Jahr haben wir nun nur noch eine - mal wohne ich drin, mal
sie - das ist ökonomischer, der andere ist ja jeweils bei den Kindern.
Ich habe sogar den Eindruck, dass wir uns dadurch wieder näherge-
kommen sind - schon rein aus organisatorischen Gründen ist das ja
fast unvermeidbar. Ich hab die Spielerei aufgegeben, sonst wäre die
Miete nicht finanzierbar - und ihre Lover in einer Mietwohnung? No
way! Da sorgt schon die alte, scharfzüngige Vermieterin dafür. Eigentlich
geht es uns wieder blendend wie am Anfang!"
Er lachte erleichtert. „Und eure Jungs, was sagen die dazu?“ Er wurde
leise: „Tja, die Kinder, die stören natürlich mit ihren unbequemen
Fragen, das ist schon eine ziemliche Belastung.“

Lutz Bürger, Radeberg

Kommentar von Siegried Steinert
Der Begriff Demokratie ist zur Zeit in aller Munde! Viele Menschen
marschieren unter diesem „Modewort“ vereint über die deutschen
Straßen und Plätze und viele wissen nicht, was unter Demokratie zu
verstehen ist.
Demokratie bedeutet Volksherrschaft, ist in Wirklichkeit aber eher
eine Form der politischen Herrschaft einer Minderheit über die
Mehrheit des Volkes. Also, eine wahre Demokratie beinhaltet: Volks-
entscheid, Meinungsfreiheit, Redefreiheit, Pressefreiheit! Da ich mir
sehr viele Gedanken mache, was die Menschen zur Zeit bewegt,
muss ich augenblicklich an Albert Einstein denken, der kurz und klar
mit seinen Worten ausdrückte: „Zwei Dinge sind unendlich, das Uni-
versum und die menschliche Dummheit, aber bei dem Universum
bin ich mir noch nicht ganz sicher.“
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SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e
Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt
Lieferung von Sand,        Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt                 Schrott und Papier usw.

Tel. 03528 / 48 12 0                    
www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816
www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf
Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

Dachdeckungen • Dachklempner
Abdichtungen • Gründach

Schornstein • VELUX®-Experte
STEICO umweltfreundliche Bauprodukte

Tel. 03528 / 418 65 34
Fax 03528 / 418 65 35
Mobil 0173 / 388 25 77

info@ddm-as.de • www.ddm-as.de

ANDRÉ SCHNEIDER
Dachdeckermeister
Teichstraße 47 • 01454 Wachau

Service ganz
in Ihrer Nähe

Winterschlussabverkauf
Ausstellungsöfen %%

Heizkostenabrechnungen...Betriebskostenabrechnungen...Rauchmelder
Seifersdorf, Kirchgasse 3
01454 Wachau
Telefon     0 35 28/ 41 20 20
Fax           0 35 28/ 41 07 25
Internet    www.philipp-hke.de

Wärmezähler...Wasserzähler...Legionellenbeprobung...Funkablesung

HEIZKOSTENERMITTLUNG GMBH

1A Trapezbleche auf Maß direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung bundesweit

Tel.: 0351/889613-164 l www.dachbleche24-shop.de

Balkonkraftwerke
Batteriespeicher & Montageset

Flachdach I Balkon I Fassade
Deutsche Module von Solarwatt
Beratung & Verkauf in Arnsdorf  

Tel: 0160 / 123 55 32
www.heimpower.de

Besuchen Sie unsere AusstellungBesuchen Sie unsere Ausstellung
- mit über 60 Öfen- mit über 60 Öfen

Befestigung des
Landwehrweges geplant

Der Landwehrweg zwischen dem
Wohngebiet am Sandberg und
der Pulsnitzer Straße dient als
verkehrsberuhigte Verbindung
parallel zur Badstraße in Rade-
berg. Fußgänger und Radfahrer
können hier abseits des Auto-
verkehrs fahren bzw. spazieren.
Anrainer sind zudem Kleingärten
und ein Unternehmen sowie
Wohnhäuser. 
Jüngst erreichte uns eine Bür-
geranfrage bezüglich des Zu-
standes des Weges. Gerade bei
Schnee und Regen sei der Land-
wehrweg kaum nutzbar, da sich
das Wasser staut und aus dem
Weg eine Pfützen- und Matsch-
landschaft wird. Wir haben bei
der Stadtverwaltung nachgefragt,
ob eine Ausbesserung des Land-
wehrweges geplant ist.
Vonseiten der Verwaltung be-
kamen wir eine Stellungnahme.
Laut dieser ist das Problem be-
kannt. In diesem Jahr soll eine
Befestigung erfolgen. Die Pla-
nungen dazu laufen aber noch,
sodass noch kein Termin bzw.,
Zeitraum genannt werden kann.

Text & Fotos: Red.

Bei Schnee und Regen verwandelt sich der Landwehrweg 
in eine Pfützen- und Matschlandschaft 

und kann kaum genutzt werden.

Aus dem Rödertal

Der Landwehrweg ist ein ausgewiesener Rad- und Wanderweg. Er führt vom 
Wohngebiet „Am Sandberg“ parallel zur Badstraße in die Innenstadt von Radeberg.

Es sind Winterferien und eigentlich
sollte die weiße Pracht dafür sorgen,
dass die Kinder die schulfreien Tage
auf den Rodel- und Skihängen verbrin-
gen können. Der letzte Schnee bedeckte
Wiesen, Felder, Straßen, Wege und
Gärten Mitte Januar.
Was für die Erwachsenen im Alltag eher
lästig erscheint, bedeutet für die Kinder
den größten Spaß. Rein in die Schnee-
sachen, den Schlitten oder Po-Rutscher
geschnappt und ab auf den Rodelberg!
Auch in Radeberg gibt es etliche beliebte
Hänge, die bei bestem Winterwetter sehr gut besucht sind. Der Berg an den Leithen ist ideal für
alle, die im Zentrum der Stadt wohnen und so hört man schon in den frühen Vormittagsstunden
und meist bis in den späten Nachmittag fröhliches Kinderlachen. Doch was man dort beobachtet,
trifft nicht immer auf Anstand und Respekt. Die Rede ist nicht von den Kindern, sondern von
manchen Erziehungsberechtigten.

So schrieb uns Anja Günther am 20.01.2024 und schilderte auch ihre Beobachtungen: „Ich war
heute Nachmittag mit meinem Kind auf dem Rodelhang am Friedhof bzw. An den Leithen rodeln.
Ich bin dankbar, dass es in der Stadt kleine Oasen für Erholung, Sport und Spaß gibt. Deshalb hat
mich erschreckt, in welchem Ausmaß Eltern und Großeltern mitten im Geschehen rauchen und
auch ihre Kippen achtlos auf die Wiese in den Schnee schmeißen. Das ist nicht gut für unsere
schöne Natur und kein gutes Vorbild für unsere Kinder. Für 2 Stunden Rodeln könnte man die
Zigaretten aus Rücksicht auf andere, insbesondere Kinder, auch mal zu Hause lassen oder sich zu-
mindest abseits des Geschehens zum Rauchen begeben. Vor allem sollte man seinen Müll wieder
mitnehmen und nicht einfach auf die Wiese werfen. Dies betraf nicht alle Raucher(innen), aber
ich habe das Wegwerfen beobachtet und auch Kippen liegen gesehen. Wenn das nicht meine
exklusive Meinung ist, sollte dafür sensibilisiert werden. Den Leuten ist da anscheinend jede
Hemmung und jedes Verantwortungsbewusstsein verloren gegangen“.
Auch an anderen Plätzen in der Stadt wie Parks, Spielplätze oder Bushaltestellen wird im Beisein
von Kindern schon mal geraucht. Genauso schlimm sind allerdings die weggeworfenen Ziga-
rettenstummel. Sie sind giftiger Sondermüll, welche durch ihre toxischen Inhaltsstoffe die Umwelt
belasten. Die Belastungen haben alle zu tragen, Raucher und Nichtraucher. Auch Tiere und
Pflanzen sind betroffen, den Filter und Tabakreste enthalten Nikotin, Arsen, Kadmium, Blei,
Benzol, Chrom, Blausäure, Dioxin und andere Gifte, die nach dem Zerfall des Kippenstummels in
Böden und Gewässer gelangen. Wer mehr zu diesem Thema wissen möchte, findet unter www.zi-
garettenpfand.eu interessante Informationen und Zahlen.

Text & Foto Rodelberg: Red.
Foto Zigarette: Dennis S., Pixabay

Rodelberg und Spielplatz
sind keine Raucherinseln

Muss das sein? Qualm und Kippen an Orten, an denen Kinder spielen

Das Humboldt-Gymnasium Ra-
deberg freut sich, dass es ge-
meinsam mit 11 anderen neu-
aufgenommenen Schulen in
Sachsen seit dem 01. Februar
2024 den Titel „Klimaschule“
tragen darf.
Ausgezeichnet werden damit
Schulen, die sich nachweislich
um einen nachhaltigeren Um-
gang mit Ressourcen einsetzen
sowie ein Konzept für die kom-
menden Jahre vorlegen. Insbe-
sondere unsere Schülerinitiative
„GreenTeam“ hat dafür in den
letzten Jahren viel getan: Von
der Neugestaltung der Grünflä-
chen vor dem Hauptgebäude
über ein Mülltrennungskonzept
und eine Müllsammelaktion in
Radeberg, die Unterstützung
von Baumpflanzaktionen in der
Dresdner Heide bis hin zur Arbeit
am Einbau einer Fotovoltaikan-
lage auf dem Schuldach ist viel
angestoßen.
Vorgenommen wurde die Aus-
zeichnung durch Staatsminister

Günther und dem
Amtschef des Sächsi-
schen Kultusministe-
riums, Herrn Kühner
im Haus der Kirche
Dresden. Damit hat die
Schülerinneninitiative
die Möglichkeit, 1.000
Euro jährlich in lokale
Nachhaltigkeitsprojekte
zu investieren. Außer-
dem können zusätzli-
che 2.000 Euro pro Jahr
variable Mittel bean-
tragt werden.
Die Auszeichnung ist
für uns vor allem An-
sporn, in den kom-
menden Jahren mit
möglichst vielen Mit-
streitern einen Beitrag
zu einer nachhaltige-
ren Welt zu liefern.

https://hgr-web.de/aktuell/greenteam---klimaschule-hgr-2d1cad2b7174
Text & Fotos: Sebastian Kreye (betreuender Lehrer GreenTeam), 

Andreas Känner (Schulleiter)

Das Humboldt-Gymnasium Radeberg ist Klimaschule!

Herzlich Willkommen beim Circus Magic.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

bei uns an der Manege und möchten euch 
mit einem tollen Programm begeistern.

Radeberg, Heidestraße 39
15.02. bis 25.02.2024

Do. bis Sa.  16.00 Uhr I So. nur  14.00 Uhr
Mo. Di. Mi.: Ruhetage

Donnerstag: Familientag
(Erwachsene zahlen Kinderpreis)

Samstag Kindertag (5,- € auf allen Plätzen)

Anzeige

Tipps / Termine

Mobile Beratung des 
Sozialverband VdK Sachsen

Dienstag, 20.02.2024, ab 10.00 Uhr
Sozialrechtliche Beratung (z.B. Beantragung Erwerbsmin-
derungsrente, Antragstellung Einstufung Grad der Behin-
derung, Antrag auf Pflegeversicherungsleistung, Aner-
kennung Arbeitsunfall oder Berufskrankheit usw.) gibt es
jeweils Dienstag im 14-tägigen Rhythmus, in den geraden
Kalenderwochen, auf dem Marktplatz in Radeberg (10.00
- 12.00 Uhr) sowie am Lidl-Markt in Arnsdorf (13.00 -
14.00 Uhr). Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.vdk.de/mobileberatung-sachsen.

VdK-Beratungsstelle Bautzen

VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNGEN
Am 20.02.2024; Beginn 19.00 Uhr, 
Feuerwehr Ullersdorf, Am Teich 1
Am 22.02.2024; Beginn 19.00 Uhr, 
Pechhütte, Langebrücker Str. 132 
Themen: Aktuelles zum Straßenverkehr, 
Fragen der Teilnehmer.

Roland Rosenkranz, DVR Moderator
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Langebrücker Nachrichten

Nächstes Treffen erst
am 19. Februar

Beim Langebrücker Seniorentreff der Volkssolidarität geht
es nach der kleinen Faschingspause nun weiter. Heißt,
am kommenden Montag, 19. Februar, sind alle Interes-
sierten wieder am Nachmittag eingeladen. Los geht es
um 15.00 Uhr. Im Programm ist die Veranstaltung „Wieland
Strohbach: Urlaubseindrücke aus Marokko“ angekündigt.
Ausreichend Gelegenheit zum Plauschen haben alle selbst-
verständlich auch. Die Veranstaltung wird im Café des
Langebrücker Bürgerhauses durchgeführt. Der Eintritt
beim Seniorentreff am Montagnachmittag ist wie immer
frei. Gäste sind willkommen.

So erreichen Sie die Langebrücker Nachrichten 
E-Mail: langebruecker-nachrichten@gmx.de

Verantwortlich: Sylvia Gebauer

Aus den Vereinen In Kürze 

Am 04. Februar fand der zweite Spieltag in
der U13 statt. Draußen war es regnerisch
und trüb. Kurzum, man möchte eigentlich
lieber im Bett bleiben. Auf der Hinfahrt zur
Sporthalle ist es entsprechend still im Auto.
Ursprünglich waren für jede Mannschaft
drei Spiele geplant. Leider konnte in der
Staffel eine Mannschaft aufgrund von Krank-
heit nicht antreten. Das bedeutet für die
Volleyballmädchen des Langebrücker Ball-
sportvereins (LBSV) nunmehr ein Spiel we-
niger und jede Menge Wartezeit mehr, denn
die Spiele der fehlenden Mannschaft wurden
durch später geplante Spiel ersetzt.
Den ersten Satz verschliefen die Mädels gegen
die zweite Mannschaft vom DSSV. Wo waren
nur die Bewegungen zum Ball und die guten
Aufschläge vom ersten Spieltag geblieben?
Im zweiten Satz konzentrierte man sich, die
Aufschläge landeten immer öfter im gegneri-
schen Feld und auch eigene Punkte auf der
Anzeigentafel. Leider wurde auch dieser Satz

mit 20:25 verloren. Nun hieß es wieder eine
lange Pause aushalten, dann schiedsen und
dann auf zum zweiten Spiel des Tages. Trainerin
Fanny Haase nutzte die Pause zur Reflexion
des letzten Spieles. Alle ärgerten sich über
fehlende Bewegung. Ihr Entschluss: Das
soll sich im nächsten Spiel ändern. Der
nächste Gegner waren die Minihands aus
Radebeul. Man sah jetzt eine sehr aktive
Langebrücker Mannschaft auf dem Feld,
die versuchte jeden Ball zu spielen und
sich auch über jeden Punkt freute. Es
macht viel Spaß, den Mädels zuzuschauen.
Leider waren die Minihands schon etwas
routinierter im Zusammenspiel und konnten
dieses Spiel für sich entscheiden. Nach
dem Spieltag ist vor dem Spieltag und bis
dahin wird weiter geübt. „Mädels bleibt
weiter am Ball und nutzt wie heute beim
Spieltag jede freie Minute, um mit dem
Ball zu spielen“, heißt es abschließend sei-
tens des Trainerteams. Die U 13 Mädels des Langebrücker Vereins. FOTO: LBSV

VON SYLVIA GEBAUER

Nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr steht nun die Neuauflage
an. Die Rede ist vom Kindersachenfloh-
markt. Wie Organisatorin Maria Klotz mit-
teilt, veranstalten sie diesen diesmal in
Kooperation mit dem Langebrücker Kin-
derhaus. Eine Sache darf auch wieder nicht
fehlen, denn gebrauchten
Dingen ein zweites Leben
schenken, liegt derzeit voll
im Trend. Nicht nur das bietet
die Veranstaltung. „Wir wer-
den erneut eine Näh-Ecke
haben. Ein Ziel ist es, dass
die Besucher kaputte Sa-
chen mitbringen, die man
dort reparieren kann“, so
Maria Klotz. Und weiter:
„In der Näh-Ecke kann man
Fragen stellen, sich auspro-
bieren und Dinge mitbrin-
gen, die vielleicht zu schade
zum Wegwerfen sind, man
aber nicht weiß, wie sie zu
reparieren sind. Es werden
voraussichtlich wieder drei
Damen mit Nähmaschine
und Rat und Tat zur Verfü-
gung stehen“. 
Durchgeführt wird der Kin-
dersachenflohmarkt am

Sonnabend, 09. März, in Langebrück. In
der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr sind alle
ins örtliche Bürgerhaus eingeladen. Damit
auch den Besuchern viel geboten werden
kann, werden aktuell noch Aussteller ge-
sucht. Die Standgebühr beträgt 15,- Euro
oder alternativ 5,- Euro und einen Kuchen.
Wer dabei sein will, schickt eine E-Mail an
flohmarkt-langebrueck@web.de. 

Wie 2023 wird es wieder eine Näh-Ecke vor Ort geben. Hier
können die Besucher vor Ort kaputte Dinge reparieren und
sich Tipps holen. FOTO: Archiv Maria Klotz

Defibrillator im Bürgerhaus 
Langebrück vorhanden 

Mit Notfall zählt jede Minute. Deshalb sind
unter anderem Defibrillatoren eine wichtige
Unterstützung bei Erste-Hilfe-Maßnahmen,
indem sie akute Herzrhythmusstörungen
durch gezielte Stromstöße beenden und so
einen Herz-Kreislauf-Stillstand verhindern
können. Entscheidend ist hierbei, dass solch
ein Gerät so schnell wie möglich beim Be-
troffenen zum Einsatz kommt. In vielen

öffentlichen Gebäuden existieren sogenannte
automatisierte externe Defibrillatoren (AEDs),
die medizinische Laien ganz einfach bedienen
können. Die Ortschaft Langebrück hat die
Kosten für ein solches Gerät übernommen,
das im Bürgerhaus stationiert ist. Zu finden
ist es im Foyer des Erdgeschosses an einer
gut sichtbaren Stelle, heißt es aus der Ver-
waltungsstelle. 

Kindersachenflohmarkt bietet
wieder eine Näh-Ecke 

Den Termin können sich alle bereits im Kalender
vormerken / Aussteller werden noch gesucht

U13-Volleyballmädchen des LBSV 
absolvierten zweiten Spieltag

Die Langebrückerinnen zeigten gute Ansätze


